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A. Personala~gaben · 

~ 1. Personala ngaben d es Anhagsteiler's 

a) Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname Max 

Der Haupttreuhänder 
fü r Rüd~erstottunaGvermögen 
Berlin W :o, l ~ij rnb.:::r:ier Srr. 53- 55 

_ z_e~tro~rz1camtr · 
Reg, Nr,~ G / --~-1----

c) jetzt wohnhaft 58, B<ü□i zo I-arlt, London I1J. u.3. 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Staatsangehörigkeit 

f) Beruf 

g) Wohnort (ständiger Aufenthalt) 

im Zeitpunkt der Entziehung 

.:a •. 1. 1ss1. 

::}r :t ti □ c.11 

London 

h} Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragst'ellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

. · 0-CC.O.üdi[O:." .:ohECi tz bis ~r .'.iU ::.l1J2.ndcmng 1939 
bis 8. Mai 1945 •~·. • . ,.. . ,., Bo:i:-~in .;.Jt J • , 1ll t onnc-· ..,t_. 2.? 1 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 

k) Angaben über die Antragsberec:htlgung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte ist : (Erbfolge, Abtr etung u. dgl.) 

\ 

~) N~ch § t BRüG find e t das Gese tz Anwendung auf rückstaltungsrechtlid1e Ansprüche gegen das Deutsche Reich einsz lie ß itb""der Son--
derv ermögen Deutscho Reichsbahn und Deutsche Peichsposl. / 

Das Gesetz find et ferner Anwendung auf rückerstattungsrechtliche Ar.,5prücne gege~ 1. das ehern. Land Preußen , 2 das U~ e~n! hmen_ 
Rolc:hsautobapn en, 3. di1; ehern. Na_tionalsozia) istische Deutsche Arbeiterpartei [NSDAP) , deren Gliederungen, deren ang~ ch\ossen e 

Q_ I 

, verbii m! e und die son.~ t1gen aufgelösten NS·Emrlchtungen, 4. die Reichs vereinigung der Juden in Deutschland und den AusvJanderungs· 
fonds Bcihmen und Mahren. ~ \~~ ~ 

7,A1 ('lf~tA~./ll. 



IJ VArfohronsb ovollmächtigtor : 

Verme rk: Fa ll s der Anlrags le ll e r lm Ausland wohnt, Ist Bestellung eines Verfahrensbevollm ä chtig ten (hi e runter ist nidlt not­

wendig e in A nw alt, so nd ern led igllcb e in e proze f.lfähi ge Person zu vorstehen ) wün sche nsw e rt d e r vor d e n Wiedergutma chu ng s ­

be hörd en ve rbindlld1 e Erk lärungen abgeben bzw. Vergl eid1svorhandlunge n führen kann . 

2. Pel'sonn la ngaben d es Gosch ii di gton 
(n ur a 11 szufülle L1 , w e nn A ntro gs loll or nid1l pe rsonongl olch mll dem Geschädigte n ist) 

a) Fa milienna m e 

[be i Frauen aud1 Geb u r tsname) 

b) Vorn am e 

c) zu l~5l!X~!f hnhaft Liondon n. 
d) Geburtsdalum und Ort 

l G. ;:, , 1879 u or•l .in 

f) Staatsangehörigkeit 
hr1i:il8ch 

g) Beruf 
lia.u o.fra.u 

h) Verwandtsd1aftsverhältnis zu dem Antragsteller 
Ehof:;.,• a.u 

k] Wohnort [ständiger Aufenthalt)im Zeitpunkt der Entziehung Lon don 
l) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Geschädigten · oder eines Miterben im Gebiet der 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während 

9 
.... _ 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 Dorl :I.n nu, ,U tonao:." :__ t 1., . 2.5 

m ) Wohnsitz im Jahre 1948 58., .Jo l f, i :J O .!:'a::l: , .Go_1c7on I ! . : .1. 3. 
\ 

B. Beschreibung der vom Deutschen Reid1 oder gleichgestellten Rechtsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenstände 

[Palis der Pl a tz ni1!1t a_usre id1t, sind Anl agen zu verwenden) , 

1 . ß ank gu th abcn 

;,) A rl d os Ko nlo 9 (Srrnr!,! ulhnbe n udn r luufe.n d es Konto) 

1,) /\ m1chrlfl. d nr 11nnk und dn1· Dc:pnsilonkoaso 

,:) lr :t z l nr Snldu"/ 

d ) f<: I. Kron l (J II U IJ ZU!: vu rh11nr.l on '/ 



.! . \V L• rtp11pioro 

,.. 11) J\ n)lo bo drr Wcrtpnpiorc 

b ) ,\ ng .ibc der U,rnk und de r Doposilenkosse 

11 L'hne r:: 11 tgc l1 eingezogen 

11) 7,1\ angqh lidP rnng 

11 11 \\l'nn 11 1. 1y p}d1r Znhlung 

l\' ) ,rn , , ,,)rhrr S tPlle a bgrli e f Prl 

11 nfü1 1st rli e Ahli rfc run g e r[ol gl 

V ) bei l{ P1ci1%J rn tza nw eis unge 11: 

zwa11gsgc tc1 usd11 gcgo n weld1 c Wer tpapie re 

d) ls t Oepu ta11s:wg vo rh anden 

3. Gold , Silber, Sd1muck gegenslände 

a) abgelie fer te Gege ns tänd e : 

b) Ablieferung ;i n Pfandleihans lall: 

Stadl Adresse an geben 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezoge n? 

II ) Zwangsa bl ie fe rung? 

Ist Ablieferungsqu i ttung vorh and en? 

III) wenn II) . weld10 Zahlung? 

~ 4. Pelzwa ren . Radi o und so ns lige elek tri s che oder optisd1e Gerä te 

a ) Was is t abge lie fert? (Werta nga be e rforderlich) 

b) A b!i eferu ng an 

5. Ha us rat 

a) Be ze ichnung der Gegen s lii nd e 

1 Kistu , mu„rki ert ,. JP. 1 . , mit 1)1w c 11e ::r n , 

!1 lii ~t,Jn mu 1·ld 1.J 1 t [<; . J? . l/b o nLh " J.t nd 1.L1 .d: , l [•·1;. . .. 1 •.i :n , L'Las , 1-r i s t 1 1. , 
J, c inc n , 1 e: 0 !_ 1., n. , 1 uo c: ,c .1· r-,t.o . 

1H ffJ\l ffli~ g1flh i fl Ul h : c ücJ 1 1· IJ.:.' .J L·J11 clul l ·t n 

1. uooc·~ ,1, 1: fl J u.1"110 1· ,· 1.;o ' t'.J '1'1•an 1101·t b ..... u'r ijf .i\ . V. , LLJttu.·dum, HoJ.L ,nd . 
f\ , l .if I I ; 

n) J1il1n lt cl eH Lil't on 

1,1 r r11 1111 1 111 1rl i\11' :1l1 1·ill d1111 Sporlll 11 11 rs nrlor Ln~•orhnlt nrs 

. -1 



~,,11 , 11).11' l' II 1 , ll ).l '' 'll' V1,1 rniiµn11 ~11nµ11n •i l /i ntl u, i „ 11 . 11 y pothnkon, Vom 11 h11r1111g ~1111 r,pr!lcho, Krn fl r II h rzougo 

ul ,\ 1'1 d L•~ \lt•1111iigo11~ 

bl 1\ hlil'lt' I lll1 [: l\11 

l'l nb 

11 l>hn l' Enl gt•lt t' lll ).lt' ZO [lPll 'i' 

11 1 ;:ll' nng ~nbgohr 'i' 

1111 \\\ 1 1111 11. ll' r ld1e Znhlung 'i' 

C. Sonstige ri.ickorslollungsrcd1llid10 Gcldonsprüd10 noch dom OHilG, sowoil slo nicht nus der Enlzicl1ung der untor B gonannten 

Vorrnügonsgogonst ön do horrühron. 

_D. Darslollung der Entziehungsvorgänge 

1 . Zeitpunkt der Entziehung waehrend der J~s~t , un , Hollands 

2. Belegenhei t des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung 

H. Ik ogu·.~c> r f f J unto r· u. vo' s ·11ra.na 1JoI·t lJ~driji ll . \' . , .i:n; ~1, e 4·d~m 

Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder Berlin 

[West) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben, welche Beweismittel für die 

Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. 

3. 0urd1 weld1e der in§ 1 BRüG ge nann ten Recht sträge r ist di e Entziehung erfolgt? 

Deut s ches H.eich 

E. 1. Sin d wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Rückers tattungsansprüche angemeldet wor-~ 
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Akten ze ichens . 

2. Sind wegen der un ler B und C angege benen Vermögensg_(lgima.l.iinde bereits En tschädigungsa nsprüd1 e geltend gemadit 

worden? Wenn ja, An ga be des Ent schädi gungsamts und des Aktenzeichens . 

.. , ' " ' ' ., _1 ' 

Vo,h ;, nd enc Unterlagen - Listen, Versfoiger"u ngs prolokoll e, Besd1 oinigun gc n der P[andleihanslalt usw. - sind bcizu[ü ge n, 

✓. \,e c km J ßig nith l im Origin al, sond ern in begl aubigter /\b sd11'1[1 oder beglaubigtm· Fotokopi e. 

Ich ve rsid1 ere die obige Erklärung nad1 bes tem Wissen und Gew is~e n abgegeben zu haben. 

11 1I 

1 , 1 
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